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Bundespolizei stellt Dieb bei
der Einreise an der Grenze
Kirchdorf. Seiner gerechten Strafe nicht
entkommen ist ein 51-jähriger Rumäne
am Montagnachmittag. Gegen 14.50 Uhr
überprüften Bundespolizisten den Mann
an der Kontrollstelle der B 12 bei Kirch-
dorf nach erfolgter Einreise aus Öster-
reich. Er war von der Staatsanwaltschaft
Dortmund wegen Diebstahls zur Fahn-
dung ausgeschrieben. Nachdem er den
haftbefreienden Betrag in Höhe von 530
Euro entrichtet hatte, durfte er seineFahrt
fortsetzen. − red

Erntedankfest in der Pfarrei
Erlach mit Kindergarten
Erlach. Die Pfarrei Erlach feiert am kom-
mendenSonntag, 5.Oktober, um8.45Uhr
mit einem feierlichen Gottesdienst das
Erntedankfest. Auch Eine-Welt-Waren
werden wieder zum Verkauf angeboten,
teilt die Pfarreimit.GestaltetwirdderGot-
tesdienst vom Haus für Kinder St. Niko-
laus und dem Kirchenchor Erlach. Im An-
schluss an denGottesdienst lädt der Frau-
enbund Erlach ein zu Brot, Wein und Ap-
felsaft. − red

Gartler laden ein zum
Herbstkranzbinden-Kurs
Julbach/Reut.DerHerbst hält Einzugund
bietet mit dem bunten Laub, Samenstän-
den,Gräsernundvielemmehr eineunver-
gleichlicheAuswahlanMaterialien fürDe-
koration. Für alle, die nun Lust haben,
einen Herbstkranz zu binden, weiß Kräu-
terpädagogin Siglinde Eder aus Reut wei-
ter: Sie lädt den Obst- und Gartenbauver-
ein Julbach-Kirchdorfundalle Interessier-
ten zu einem praktischen Kurs imHerbst-
kranzbinden ein. Material aus ihrem Gar-
ten stellt sie kostenlos zur Verfügung, die
Teilnehmer können aber auch eigenes
Material mitbringen. Besonders freuen
dürfen sich die Teilnehmer auf ein kleines
Essensbuffet. Umplanen zu können, wird
um Anmeldung bei Sonja Ehmann gebe-
ten unter! 0 85 71/92 10 10. − red

Film-Premiere zur
850-Jahr-Feier
Stubenberg. Zu einer besonderen Film-
premiere lädt der Kulturverein ammorgi-
genDonnerstag, 2.Oktober, um20Uhr im
Gasthaus Oswaldbauer in Fürstberg ein.
Anlässlichder850-Jahr-FeierderGemein-
de im Juli 2011 entstand ein eindrucksvol-
les Filmdokumentmit vielen historischen
Darstellungen, Handwerkskunst, Musik
und kulinarischen Spezialitäten. Ritter-
kämpfe, alte Handwerkstechniken sowie
die Präsentation der historischen Feuer-
spritze durch die Feuerwehr prägten das
Festwochenende. Abends sorgten roman-
tische Beleuchtung, Fackeltanz und La-
gerfeuer für eine ganz besondere Atmo-
sphäre. Der Film wurde damals zwar ge-
dreht, jedoch nie öffentlich gezeigt. Alle
Interessiertensindeingeladen, indieFest-
stimmung von 2011 einzutauchen. − gh

KOMPAKT

Von Franz Gilg

Kirchdorf. 30 500 Euro sind
beim Spendenlauf im Juli zu-
sammengekommen. Das teil-
ten die Mitglieder des SLW-
Uganda Hilfsvereins jetzt mit.
Mit dem Geld kann wieder viel
Gutes für das Kinderheim St.
Clare getan werden.
Insgesamt wurden 2995 Teil-

nehmer gezählt. Nicht alle
drehten am Waldsee ihre Run-
den. Es gab auch neun Schul-
läufe und einen Kindergarten-
lauf mit 1505 Teilnehmern, die
jeweils vor Ort stattfanden.
Zum Waldsee kamen weitere
neun Schulen, zwei Kindergär-
ten und die Lebenshilfe Brau-

nau mit exakt 1190 Läufern. Im
Laufe des Nachmittags gesell-
ten sich noch 300 Privatperso-
nendazu.NachAuswertungder
Laufkarten wurden dort 3646
Runden zurückgelegt.
Der Erlös kommt, wie bereits

angekündigt, der neuen Schule
des Kinderheims St. Clare zugu-
te. Er wird für die Ausstattung
sowie den Kauf von Lehr- und
Lernmaterialien, Schulbü-
chern, Sport- und Spielgeräten
der vier Grundschulklassen ver-
wendet.
Das Heim, ein Ort für ver-

waiste und von extremer Armut
betroffene Kinder, besteht seit
2011 und wird geleitet von den

Spendenlauf bringt über 30 000 Euro
Benefizveranstaltung der SLW-Ugandahilfe mit fast 3000 Teilnehmern – Erlös für Ausstattung

Schwestern des Ordens
MSMMC. Mitglieder des SLW-
Vereins fahren einmal im Jahr
dorthin, um mit den Nonnen
die Ausgaben der jährlichen
Unterhaltszahlungen von
40 000 Euro zu besprechen so-
wie notwendige Investitionen
zu planen und zu diskutieren.
Der Bau einer Schule für die

Kinder von St. Clare und des
Dorfes war notwendig, da die
bestehende örtliche Schule
nicht einmal annähernd dem
Standard entspricht, der in wei-
ten Teilen Süd-Ugandas erfüllt
wird. Dort sind 120 bis 140 Kin-
der ineinerKlasse, ohneBücher
und Lernmaterial. Der Unter-

richt beschränkt sich auf das
Nachsprechen und Auswendig-
lernen von Texten oder mathe-
matischen Reihen.
In der neuen St-Clare Prima-

ry School ist die Klassenstärke
auf maximal 40 Kinder be-
schränkt. Sie wird mit allem
Notwendigen ausgestattet. Die
Lehrkräfte erhalten ein ange-
messenes Gehalt und können
auf dem Gelände wohnen.
Durch einen gewissen Anteil
von zahlenden Schülern kann
sich diese Einrichtung selbst
tragen.
Die Verwirklichung des

SchulbauswäreohnedieUnter-

stützung durch das deutsche
Ministerium für Entwicklung
und Zusammenarbeit nicht
möglich gewesen. Sowohl der
SLW-Ugandahilfeverein Bay-
ern und Tirol e. V. als auch der
Orden als Projektpartner wur-
den einer eingehendenPrüfung
unterzogen und als förderwür-
dig begutachtet. Die Gesamt-
kosten von 80 000 Euro für
Möblierung, Ausstattung, Lehr-
und Lernmaterial, Sport- und
Spielgeräte, in der Vorschule
auch für altersgerechte Lern-
spiele, werden vor allem durch
Einnahmen der Spendenläufe
generiert.

Simbach. Rund 480 Teilneh-
mer mit Fahrzeugen aller Mar-
ken lockte das diesjährige Old-
timertreffendesMSCnachSim-
bach. Neben zahlreichen Trak-
toren, Motorrädern und Autos
war für die Besucher auch ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm geboten: Für die
Kinder standen eine Hüpfburg
und bunte Luftballons bereit.

Zu den besonderen Ausstel-
lungsstücken zählten der BMW
E36 des Teams Reschenhofer,
der im Rallye-Einsatz steht und
samt Servicestand präsentiert
wurde, sowie ein Autocross-
Buggy vom Team Weikl. Auch
zwei Motorradgespanne waren
zu sehen – eines von Konrad
Neubauer und ein weiteres, das
an den im vergangenen Jahr
verstorbenenHelmutWeber er-
innerte.

Darüber hinaus wurden zwei
weitere BMW E36 sowie ein
BMW E21 vorgestellt, die bei
Rundstrecken- und Slalomren-
nen eingesetzt werden. Auf-
merksamkeit erregte außerdem

480 Teilnehmer beim Oldtimertreffen
Viel los auf dem Dultgelände – Zu bestaunen gab es eindrucksvolle BMW-Modelle

ein blauer BMW 2002 im Fi-
schertechnik-Design, einNach-
baudesModells, das1970 inder
DeutschenMeisterschaftgefah-
ren wurde.
Für das leibliche Wohl sorgte

in bewährter Weise das Team
der Zeiler-Gastronomie. Die
Veranstalter bedankten sich zu-
dem bei der Stadt Simbach für
die Bereitstellung des Platzes
sowiebeiallenHelfernundAus-
stellern, die zum Gelingen des
Treffens beitrugen. − red

Simbach. Die Stadt tritt als
juristisches Mitglied dem Hos-
pizverein Rottal-Inn e.V. bei.
Dieser Beschluss hat in der
jüngsten Sitzung vom Stadtrat
einmütig grünes Licht bekom-
men.
Der Hospizverein engagiert

sich in der würdevollen Beglei-
tung schwerstkranker und ster-
bender Menschen sowie deren
Angehöriger, so Bürgermeister
Klaus Schmid. Ziel des Vereins
sei es, durch ehrenamtliche
Arbeit, Beratung, palliativpfle-
gerische Unterstützung und
seelsorgerische Begleitung
einen menschenwürdigen Ab-
schied in vertrauter Umgebung
oder in entsprechenden Ein-
richtungen zu ermöglichen.
Der jährliche Mitgliedsbei-

trag betrage aktuell 100 Euro.
Der Landkreis sowie eine Reihe
von Kommunen unterstützen
den Verein bereits seit einer ge-
raumen Zeit. „Die Stadt Sim-
bach würde mit einer Mitglied-
schaft im Hospizverein eine
wichtige soziale Aufgabe in der
Region stärken und eine Vor-
bildfunktion imBereichbürger-
schaftliches Engagement über-
nehmen“, so Bürgermeister
Schmid. Der Stadtrat stimmte
ihm am Ende zu. − khb

Stadt tritt
Hospizverein bei

Taubenbach. Blökende Schafe,
schnaubende Pferde, gackernde
Hühner – mittendrin die Vor-
standschaft des Frauenkreises
Taubenbach bei einem Besuch
der Inn Natur gGmbH zwischen
Taubenbach und Eggstetten. Der
idyllisch gelegeneHof istmehr als
nur ein Ort der Ruhe: Hier leistet
Susanne Anzeneder mit ihrem
Team wertvolle Hilfe für Men-
schen in schwierigen Lebenssitu-
ationen.
Mit großem Engagement be-

gleitet die Gründerin und Ge-
schäftsführerin von Inn Natur
Kinder, Jugendliche und Fami-
lien, die mit Schicksalsschlägen,
wie zum Beispiel Unfall oder Tod
eines nahen Angehörigen, Tren-
nung, Erziehungsproblemenoder

Behinderungen konfrontiert sind.
In der natürlichen Umgebung
und im achtsamen Kontakt mit
Tieren können die Betroffenen
nicht nur Kraft tankenundGefüh-
le zulassen, sie finden auch Trost,
neue Impulse und Perspektiven.
„Es sindoft die kleinenMomen-

te, die unsere Arbeit so bedeu-
tungsvollmachen“,erzähltSusan-
ne Anzeneder bei der Führung.
Gleichzeitig spricht sie offen über
die Herausforderungen, die mit
der Finanzierung und dem büro-
kratischenAufwandeiner solchen
Einrichtung einhergehen. Der
Frauenkreis zeigte sich tief beein-
druckt von dem Engagement und
der Wirkung der tiergestützten
Arbeit. „Wir waren sehr berührt
vondenGeschichtenundderHin-

Mit Herz, Verstand und Natur
FrauenkreisTaubenbachunterstütztArbeitder InnNaturgGmbH

gabe, mit der hier Menschen
unterstützt werden“, so die Mit-
glieder der Vorstandschaft. Als
Zeichen der Anerkennung und
Unterstützung überreichten sie
eine Spende von 500 Euro.

„Wir freuen uns sehr, dieses
Projekt unterstützen zu können.
Es ist schön zu sehen, wie mit
Herz, Verstand und Natur so viel
Gutes bewirkt wird“, hieß es beim
Besuch. Mit der Spende soll ein
kleiner Beitrag dazu geleistet wer-
den, dass die Inn Natur gGmbH
ihre wichtige Arbeit weiterhin
fortführen kann – für Menschen,
die in schwierigen Lebenslagen
einen Ort der Geborgenheit und
neuen Mut finden. − red

Simbach. 34 jungen Christen
aus dem Pfarrverband Simbach
spendet Domdekan Monsignore
Dr. Hans Bauernfeind in einem
feierlichen Gottesdienst um 18
Uhr am morgigen Donnerstag, 2.
Oktober, in der Stadtpfarrkirche
St. Marien das Sakrament der Fir-
mung. Musikalisch gestaltet wird
die Firmfeier vom Kirchenchor
Ulbering unter der Leitung von
Christine Ortmaier, Regionalkan-
tor Christian Debald an der Orgel
und Monika Leitl am Saxophon.
Die Bevölkerung ist zur Mitfeier
herzlich eingeladen. Nach dem
Gottesdienst findet ein Stehemp-
fang imPfarrheimstatt, heißt es in
einer Mitteilung des Pfarrver-
bands Simbach. − red

Firmfeier für
34 Christen

Name: cs-27-c - Ausgabe: c - Res: cs - Ersch.: 01.10.2025 Ausdruck: 07.10.2025 14:55:35 - daemonpas3-1(daemonpas3)

William Komakech, Ingenieur der Baufirma Rostwa Engineers und

Sister Betty Tumuhamye, Finanzchefin des Schwesternordens

MSMMC, zeigen die Pläne der neuen Schule in St. Clare. − Foto: SLW

Am Start schickte Platzsprecher Kurt Lehner (mit Lederhose) im Juli viele Schulklassen auf die Reise.

− Fotos: Archiv PNP

Der BMW des Teams Reschenhofer.

Der Dultplatz war gut gefüllt beim Oldtimertreffen des MSC. − Fotos: red

Bei der Spendenübergabe: (von links) Susanne Anzeneder von InnNatur

sowie die Mitglieder der Vorstandschaft des Frauenkreises Taubenbach

Annerl Mitterer, Rosmarie Hanusa, Silvia Metzl und Anna Kleeberger.


